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Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 bei
zweimctiger Beſtellung 2,75 durch
die Poſt 3 rein guottg 2einmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
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Für die Redaktion verantwortlich
Haus Paulus in Halle
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Saale Zeilung
Dreiſtigſter Jahrgang

Nr 288 Halle a d Saale Montag den 22 Juni

Die Beſtellungen auf die

zweimal täglich
in Morgen un Abend Ausgabe

erſcheinende

Saale Zeitung
für das dritte Vierteljahr bitten wir h zu erneuern
damit in der Zuſtellung keine Unkerbrechung eintritt

Die Saale Zeitung hält wie bisher ihren liberalen
aber von keiner Fraktionsparole abhängigen Standpunkt feſt
Ein telegraphiſcher und eigener Fernſprechdienſt ermöglichtihr ſchnellſte Uebermittelung aller Nachrichten Der lokale und

r etelle Theil findet eingehende und freimüthige Be
handlung

Der Handelstheil iſt reichhaltig und umfaſſend Die Kurs
berichte der Berliner Fonds und Getreidebörſe werden
telephoniſch übermittelt und finden noch Aufnahme in die
Abend Nummer deſſelben Tages Eine monatlich zweimal
beigegebene

Verlooſungsliſte
de ntlicht die Nummern der zur Tilgung aufgerufenen Werth
papiere

Sehr reich bedacht und ſorgfältig ausgewählt iſt der unter
haltende Theil neben gediegenem Feuilleton vertreten durch
das beſonders beliebte täglich erſcheinende

Unterhaltungsblatt der Saale Heitung
nennen wir die ſoziale Dinge Landwirthſchaft Haus
wirthſchaft und Gartenban behandelnden

Blätter fürs Haus
Eine werthvolle Bereicherung hat die Saale Zeitnug

durch die hauptſächlich mit vorzüglichem Unterhaltungsſtoff aus
geſtattete

Sonntags Ausgabe
erhalten die in Halle früh 7 Uhr ausgetragen und nach aus
wärts mit den erſten Frühzügen verſandt wird

Ferner iſt die Saale Zeitung Publikationsorgan zahlreicher
Behörden insbeſondere bringt ſie auch die Kundmachungen des
Königl Landrathsamtes des Saalkreiſes des Magiſtrats und der
Polizeiverwaltung der Stadt Halle für

die geſammte Geſchäftswelt aber iſt ſte
Zuſertionsorgan erſten Ranges

Der vierteljährliche Bezugspreis der Saale Zeitung beträgt
für ünſere Abonnenten in Halle 2,50 Mark bei Bezug durch
die Poſt 3 Mark

Diejenigen Leſer in Halle und Giebicheuſtein welche
die Saale Zeitung nicht zweimal täglich beziehen
es vielmehr bei einmaliger Zuſtellung bewenden laſſen
erhalten die Morgen und Abend Ausgabe des betreffenden
Tages nachmittags durch unſere Austräger zuſammen

Die Expedition der Saale Zeitung

Denkſches Reich

Hofe und Perſonalnachrichten
Kiel 21 Juni Der Kaiſer und die Kaiſerin verblieben

heute vormittag mit den Kaiſerlichen Prinzen die ger nach
mittag hier angekommen waren und heute abend nach Plön
zurückkehrten an Bord der Hohenzollern, wo dieſelben dem
Gottesdienſte beiwohnten Später meldete ſich bei dem Kaiſer
der Staatsſekretär des Reichsmarineamts Admixal Hollmann
welcher in vergangener Nacht hier eingetroffen iſt Um 10 t
45 Minuten fuhren der Kaiſer und die Kaiſerin
und die Kaiſerlichen Prinzen in n des Admirals
Hollmann mit einem Dampfbeiboot zur Barbaroſſabrücke Die
Kaiſerin begab ſich alsdann mit den Kaiſerlichen Prinzen zum
Beſuch des Prinzen und der Prinzeſſin Heinrich nach dem Schloß
während der Kaiſer mit dem Staatsſekretär Hollmann zur Yacht

Meteor fuhr Nach kurzem Aufenthalt kehrte der Kaiſer mit dem
Staatsſekretär nach der Barbaxoſſabrücke zurück woſelbſt letzterer aus
ſtieg um ſich zur Kaiſerwerft zu begeben S Maj begab ſich
hierauf wieder an Bord der Hohenzollern, wohin 1 h Uhr
die Kaiſerin und die Kaiſerlichen Prinzen folgten Das Wetter
iſt heute böig und zu Regenſchauern neigend

Bei ſtarkem Südweſtwind fand dann mittags die Segelregatta
des Norddeutſchen Regattavereins ſtatt 30 Yachten in vier
Klaſſen nahmen daran theil Die großen Yachten darunter
S M Yacht Meteor, ſtarteten heute nicht Der Kaiſer be
gleitete die Fahrt mit Lord Lonsdale auf deſſen
Evangeline Die Kaiſerin die Prinzeſſin Heinrich und die

Kaiſerlichen Prinzen fuhren auf der Yacht Espérance zur
Beobachtung der Negatta in See Prinz Heinrich ſteuerte
perſönlich ſeine Yacht Gudrude, welche den erſten Preis errang
Um 3 Uhr kehrten Evangeline und Espérance in den Hafen
zurück Die hamburger Yacht Pollux iſt gekentert die Be
ſatzung wurde gerettet

Abends traf der les wie Li Hung Tſchang in Be
gleitung ſeines Gefolges mittels Sonderzuges in Kiel ein und
wurde am Bahnhofe von dem Staatsſekretär des Reichsmarine
amts Admiral Hollmann dem Chef der Marineſtation der Oſtſee
Viceadmiral Thomſen dem Oberwerftdirektor Kapitän Diedrichſen
und dem Stadtkommandanten Oberſtlieutenant von Höpfner em
pfangen Eine überaus zahlreiche Menſchenmenge begrüßte den
Vicekönig mit wiederholten lebhaften Hurrahrufen Nach der
Vorſtellung der Zum Empfange erſchienenen Perſönlichkeiten
fuhr der Vicekönſg nach ſeinem Abſteigequartiec BellevueMorgen r wird derſelbe S M Sch Kurfürſt Friedrich
Wien die kaiſerliche Werft und die Germanlawerſt be
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Der Landtagsſchluß
Der preußiſche Landtag iſt am Sonnabend endlich geſchloſſen

worden Die Seſſion war eine der unſruchtbarſten die der
Landtag hinter ſich hat Von vornherein war ſein Arbeits
penſunm knapp bemeſſen Die beiden einzigen Geſetze von

größerer Bedentung das Lehrerbeſoldungsgeſetz und
das Geſetz betreffend die Richtergehälter ſind geſcheitert
In beiden Fällen trifft die Schuld die Regierung Der Landtag
hätte auch ſeine wenig fruchtbare Thatigkeit längſt abſchließen
können Es lag abſolut kein Grund vor die Seſſion über
Pſingſten hinaus zu verlängern Die Regierung hoffte den
Aſſeſſorenparagraphen nach Pfingſten durchdrücken zu können
Sie hat ſich darin getäuſcht Auch die Rückſicht auf den
Reichstag durfte für die Verlängerung der Seſſion nicht maß

ne ſein Es iſt ja auch formell von der Regierung be
tritten worden daß ſie durch die Verzögerung des Schluſſes

der Landtagsſeſſion auf eine beſſere Beſetzung des Reichstages
hinwirken wollte was anzunehmen war weil viele mit Diäten
geſegnete Mitglieder des Abgeordnetenhauſes auch dem Reichstag
augehören Dieſe ganz überflüſſige Hingaüsſchiebung des
Seſſionsſchluſſes hat dem Lande viel Geld gekoſtet Die ganze
Rederei im Abgeordnetenhauſe nach Pfingſten war völlig
zwecklos aber jeder Tag koſtet da jeder Abgeordnete 15 Mark
Diäten bekommt dem Lande 2165 M Der Monat um den
die Seſſion verlängert iſt koſtet den Steuerzahlern 193,850 M
Sonſt knickert Herr Miguel an allen Ecken und Enden hier
wird eine bedeutende Summe leichten Serzens verausgabt
ohne daß das Land irgend welchen Nutzen davon hat

Deutſchland und Spanien

Spanien ſcheint bezüglich der Handelsbeziehungen zum
Deutſchen Reich nunmehr einlenken zu wollen Dem ſpa
niſchen Kongreß iſt nämlich am Sonnabend von der Re
gierung ein Geſetzentwurf folgenden Jnhalts vorgelegt worden
Die Regierung wird ermächtigt den Boden und Jnduſtrie
Erzeugniſfen des Deutſchen Reiches die Zollſätze des zweiten
Tarifs Minimaltarifs aus dem gegenwärtig für Spanien
und Kubag ſowie PuerkoRico geltenden Zolltarif ohne weiter
gehende Zugeſtändniſſe zu gewähren wofern Deutſchland ſeiner
ſeits den Erzeugniſſen aus Spanien und ſeinen Kolonien die
Zollſätze ſeines Generaltarifs gewährt ohne die Zuſchläge
welchen Sonnen einzelne Waarengattungen unterworſen
ſind Wenn dieſe Vorlage in Madrid durchgeht dann wäre
damit wenigſtens wieder die Möglichkeit neuer Verhandlungen
zwiſchen Deutſchland und Spanten gegeben
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Das nene Handelsgeſetzbuch

Wie wir ſchon kurz mittheilten iſt der Entwurf des neuen
e eſetzbuches mit Motiven fertiggeſtellt und durch dasichsjuſtigame der Oeffentlichkeit übergeben worden Das

geltende Handelsgeſetzbuch ſtammt bekanntlich aus dem Jahre
1861 Daſſelbe iſt damals in Ermangelung einer deutſchen
Reichsgewalt durch Uebereinſtimmung der Regierungen und
Vertretungskörper der Einzelſtagten zuſtande gekommen An
demſelben macht jetzt ſchon das Bürgerliche Geſetzbuch zahl
reiche Abänderungen nothwendig Auch haben ſich die Ver
hältniſſe auf welche das Handelsgeſetzbuch Bezug nimmt ſeit
35 Jahren weſentlich verändert und iſt dadurch eine matertelle
Umarbeitung in mancher Beziehung nothwendig geworden
Bet der Vielgeſtaltigkeit des bürgerlichen Rechts welche zur
Zeit der Herſtellung des Handelsgeſetzbuches herrſchte fiel
dieſem eine Aufgabe zu die zum Theil über den Rahmen einer
Regelung der dem Handelsverkehr eigenthümlichen Verhältniſſe
hinausging Es war nothwendig in gewiſſem Umfange eine
gemeinſame Rechtsgrundlage auch bezüglich ſolcher Verhältniſſe
zu ſchaffen welche an 3 dem bürgerlichen Rechte angehören
Beſonders das vierte Buch welches die Handelsgeſchäfte regelt
enthält eine erhebliche Zahl derartiger Vorſchriften Dieſe Auf
gabe fällt jetzt für das Handelsgeſetzbuch weg denn ſie wird
durch das Bürgerliche Geſetzbuch das ſich bei den in Be
tracht kommenden Fragen vielfach den Grundſätzen des Handels
geſetzbuches angeſchloſſen hat in umfaſſenderer Weiſe gelöſt Die
Folge hiervon iſt eine Verminderung des dem Handelsgeſetzbuche
zufallenden Rechtsſtoffes

Der vorliegende die bisherigen vier erſten Bücher des
Handelsgeſetzbuches umfaſſende Entwurf ſtellt ſich äußerlich als
ein neues Geſetz dar Die Form einer Novelle würde die
Ueberſichtlichkeit und den ſhſtematiſchen Zuſammenhan e
haben Das fünfte das Seerecht enthaltende Buch iſt in dem
veröffentlichten Entwurf nicht mitenthalten Das Seerecht ſoll
uur diejenigen Aenderungen erfahren welche durch den neuen
Jnhalt der übrigen Bücher ſowie durch ſonſtige Vorſchriften
des Bürgerlichen Geſetzbuches und durch andere Landesgeſetze
geboten ſind Die materielle Reform des Seerechts iſt einer
ſpäteren Zeit vorbehalten

Neue Rechtsſtoffe ſind in den Entwurf nur in geringem Um
fange aufgenommen Jn das erſte Buch iſt ein Titel über die

andlungsagenten in das dritte Buch ein ſolcher über das
Lagergeſchäft eingefügt auch ſind im ſiebenten Titel des erſtenBuches nunmehr die Verhältniſſe der Privathandelsmakler ge

regelt Dagegen iſt davon abgeſehen andere Gegenſtände die
bereits in ſelbſtändigen Reichsgeſetzen behandelt ſind wie das
Recht der Geſellſchaften mit beſchränkter Haftung und die ein
getragenen Genoſſenſchaften oder das Recht der Binnenſchiffahrt
und der Flößeret dem Handelsgeſetzbuch einzuverleiben Der
Beſtand des Handesgeſetzbuches bleibt demnach was die allgemeine Begrenzung der darin behandelten Gegenſtände betrifft

im großen und ganzen unverändert Auch die Regelung des
Verſicherungsrechts und des Verlagsrechts hat durch beſondere
S zu erfolgen

er Entwurf iſt vor ſeiner abſchließenden Feſtſtellung einer
Berathung mit Vertretern des Handels und der Jnduſtrie
mit angeſehenen Rechts verſtändigen und mit Vertretern ver
Land wirthſchaft unterzogen worden Zur Begutachtung der
Vorſchriften über die Handlungsgehilfen und die Handlungs
agenten waren auch Angehörige dieſer Berufskreiſe zugezogen
Das alte Handelsgeſetzbuch umfaßt in den erſten vier Büchern
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431 Artikel das neue Handelsgeſetzbuch umfaßt in drei Büchern446 Paragraphen Es entfallen auf geg erſte Buch vom

Handelsſtande 93 Paragraphen auf das zweite Bu welchesvon den Handelsgeſellſchaften und der ſtillen Sencni

handelt 221 Paragraphen Hiervon betreffen 126 die Altien
geſellſchaften Das dritte Buch über die Handelsgeſchäfte um
faßt 131 Paragraphen

Finanzielles
Die Reichseinnahmen an Zöllen und Verb rauch s

ſteuern haben in den beiden Monaten April und Mai die
Einnahmen derſelben Zeit des Vorjahrs bei den Jſt Einnahmen
um 9,148,162 M überſchritten Im Mongt April für ſich
allein hatte das Plus nur 5,567,865 M betragen Die
Jnkraftſetzung der erhöhten Verbrauchsabgabe des nennen
Zuckerſteuergeſetzeshatbewirkt daß im Mai 2,991,652 M
mehr an Zuckerſteuer eingezahlt worden iſt als im Mai des
Vorjahrs Die im Mai angeſchriebenen Zuckerſteuerbeträge
übertreffen diejenigen des Mai 1895 um nicht weniger als
15 868,239 M Durch alsbaldige Verſteuerung haben die
Beſitzer der Zuckervorräthe verſucht der Erhöhung der Verbrauchsabgabe von 18 auf 20 M zu entgehen Bemerkevs

werth iſt daß bei den ſogenannten Börſenſteuern die
Stempelſteuer aus Kauf und Anſchaffungsgeſchäften im Mat
noch weitere Rückgänge gegen das Vorjahr erfahren bat
Während der Rückgang des April gegen den April des Vor
jahres nur 472,485 M betrug iſt das Defizit für die beiden
Monate April und Mat ſchon auf 1,177,941 M angewachſen
Das bedeutet für die beiden Monate zuſammen ungefähr eine
Verminderung der ſtempelpflichtigen Börſengeſchäfte um nahezu
ein Drittel Auch die Stempelſteuer aus der Emiſſion von
Werthpapieren weiſt bis Ende Mai einen Rückgang von
152,852 M auf während für den April noch ein Plus von
177,373 M vorhanden war

Vom Auswandernungsgeſetz

Als der Kolontalrath zu Beginn dieſes Jahres behufs
Berathung des Entwurfs eines Auswanderungsgeſetzes zuſammen
berufen wurde verlautete derſelbe habe verſchiedene für die
Schutzgebiete nothwendige Empfehlungen gemacht ie die
Poſt hört ſind dieſe Vorſchläge auf entſchiedenen Wider

ſtand in der handelspolitiſchen Abtheilung geſtoßen ſo daß
man ſich entſchloſſen hat den Entwurf eines Auswanderungs
geſetzes vorläufig ganz zurückzulegenDieſe Meldung der Lo wird aber durch die Nordd
Allg Ztg alsbald hinfällig gemacht und zugleich mitgetheilt
daß die Arbeiten zu dem Auswanderungsgeſetze ſoweit ge
fördert ſind daß die Einbringung des Enkwurfes im Reichs
tage in der nächſten Seſſion und zwar zu Beginn derſelben
mit Sicherheit zu erwarten iſt

Wirknngen des neuen Zuckerſtenergeſetzes

Die ſchlimmen Folgen des neuen Zuckerſteuergeſetzes machen
fich bereits in der bedauerlichſten Weiſe bemerkbar Jn der
abgelaufenen Woche iſt in den Zuckerpretſen wieder ein
weiterer Sturz erfolgt wie er nach dem Urtheil der
Deutſch Zuckerind ſeitdem der Markt wieder eine rück

gängige Bewegung verfolgt nicht oder nur ſelten zu verzeichnen
war Und dabei ſei es nicht nur die Höhe des Falles ſondern
die ihn begleitenden Umſtände welche ihn zu einem der un
glücklichſten Ereigniſſe in dieſer Zuckercampagne ſtempeln Jmweſentlichen ſei die letzte Panik aus der Phlnreeinſtelg
verſchiedener Spekulanten hervorgegangen welche ſich einer
Ueberſpekulation ſchuldig gemacht hätten Wer trägt aber
die Schuld an dieſer Ueberſpekulation Die Reizung welche
erfolgte durch die Erhöhung der Prämien Und dabei iſt zu
erwarten daß die bevorſtehende Prämienerhöhung in Oeſterreich
Ungarn und Frankreich noch einen weiteren Rückgang der
Preiſe zur Folge hat Denn je höher die Prämie deſto größer
das Angebot auf den Weltmarkt

Nationalliberaler Parteitag
Der Delegirtentag der natkonalliberalen Partel

iſt nunmehr endgiltig auf den 3 und 4 Oktober anberaumt
Er findet bekanntlich in Berlin ſtatt

Verſchiedene Mittheilungen
Dem Vernehmen nach hat der Handelsminiſter an die

uſtändigen Handelskammern eine Anfrage gerichtet ob ſie eineAusde nung des Veredelungsverkehrs für Roh
ſe ide die zum Buntfärben nach Frankreich geht befürworten
außerdem ſind die Handelskammern erſucht worden ſich gutacht
lich über die von der Schweiz in Kraft geſetzten neuen Be
ſtimmungen über die Verzollung von Halbſeidefabri
katen zu äußern

Der bekannte Erlaß in betreff des politiſchen Ver
haltens der Beamten iſt nicht nur den preußiſchen ſondern
auch den Reichsbeamten noch ganz beſonders auf dien
Wege zur Kenntniß gebracht worden

Zum Margarinegeſetz beantragen die Abgg SchultzLupitz und Dr Pasſae noch weitere Verſchärfungen
Es wird für die dritte Leſung der Antrag wieder aufgenommen
einen Zuſatz von Phenophtalein oder eines anderen geeigneten
Kennmittels vorzuſchreiben Außerdem ſoll dem Bundesr
Vollmacht gegeben werden die Einfuhr von Fett und Oelvon Geniſchen derſelben welche zur Bereitung von Margarine

Margarinekäſe oder Kunſtſpeiſen dienen ſollen zu
ſobald ſolches aus geſundheitlichen Rückſichten wünſchens
erſcheint Hier handelt es ſich alſo wiederum um eine Ab
tretung eines Gebietes der Geſetzgebung an das diskretionärt
Ermeſſen des Bundesraths Zudem kommen gegenüber einer
ſolchen Beſtimmung auch die Handelsverträge in Betracht

Unter dem Vorſitz des Prinzen Karl Anton von Hohen
zollern fand am Sonnabend in Berlin die Konſtituirung der



ommiſſion für die Brüſſeler Weltausſtellungn hre raſidenten wurde gewählt Prinz Karl
Anton von Hohenzollern zum Präſidenten Geh Kommerzlkenrath
Herz Vräſident dex Aelteſten der Kaufmannſchaft von Berlin
u Vleepräſidenten Kammerherr Arnold Frhr v Solemacher
ntweiler Foabritseſher Ernſt Borſig Berlin Kommerzien

rath Haßler Präſident des Central Verbandes deutſcher
ndöuſtrieller Angsburg Kal Belgiſcher Generalkonſul Georgel berger Berlin Zum General Kommiſſar der deutſchen

Abtheilung wurde Geh Kommerzienrath Max Günther berufen
Die Geſchäftsführung der Deutſchen Kommiſſion iſt Herrn
Dr Jan naſch übertragen und ſind an denſelben als Leiter der
Geſchäftsſtelle Berlin W Lutherſtr 5 alle die Brüſſeler
Weltausſtellung 1897 betreffenden Anfragen Anmeldungen uſw
zu richten

Jn ElſaßLothringen wurden am Sonntag die Nach
wahlen zu den Wahlen der Gemeinderäthe vollzogen
Jn Straßburg wurden von 24 zu Wählenden 15 Mitglieder
von der gemeinſamen Liſte der Liberalen und des Centrums und
8 von der gemeinſamen Liſte der Demokraten und Sozialdemo
kraten gewählt Eine Wahl iſt noch durch das Loos zu ent
ſcheiden Jn Metz wurden 33 Mitglieder endgiltig gewählt
und zwar 21 Altmetzer und 12 Eingewanderte unter letzteren
auch mit großer Mehrheit der bisherige Bürgermeiſter v KramerJn Hlebenhofen wurden von 10 Kandidaten 3 Altdeutſche

gewählt Bisher waren niemals Altdeutſche Mitglieder des Ge
meinderaths Die Wahlen ſind alſo im deutſch nationalen
Sinne als günſtig verlaufen anzuſehen

Ansland
OeſterreichUngarn

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe wurde am Sonnabend
die Vorlage betr die Erhöhung der Zuckerprämie be
rathen er Referent Lang empfahl die Vorlage da die
Zuckerinduſtrie des Schutzes bedürfe An der gegenwärtigen
Campagne ſeien 150,000 Joch ungariſchen Bodens intereſſirt
Joſigas Molnar Ugroufraktion betonte die Vorlage diene
nur der öſterreichiſchen Jnduſtrie dem Intereſſe der ungariſchen
Zuckerinduſtrie widerſtreite die Ausnahmeprämie Deſider
Bernath führte aus Oeſterreich erzeuge doppelt ſo viel Zucker
als Ungarn welches wenigſtens eine Million zu Gunſten

Oeſterreichs n Gegenleiſtung zahlen werde Redner brachte
einen Beſchlußantrag ein in welchem die Regierung auf
gefordert wird energiſche Maßnahmen gegen die Zuckerkartelle
zu treffen und den an den Kartellen theilnehmenden Fabriken
die ſtaatlichen Begünſtigungen zu entziehen Redner erklärte
er werde gegen die Vorlage ſtimmen Daſſelbe erklärten
Koſſulh und Helfy Graf Alexander Karolyi ſprach vom land
wirthſchaftlichen Standpunkte aus gegen die Vorlage Finanz
miniſter Lukacs erklärte die Vorlage liege im Intereſſe ſo
wohl der öſterreichiſchen als der ungariſchen Jnduſtrie Jm
Prinzip ſei er ein Gegner der Zuckerprämien da aber Deutſch
land die Prämien auf das doppelte erhöht habe müſſe auch
hierzulande eine diesbezügliche proviſoriſche Verfügung ge
troffen werden Der Miniſter widerlegte ſodann die Be
hauptung als ob Ungarn keine Zuckeransfuhr hätte Ungarn
erzeuge vielmehr 1,3 Millionen Doppelctr konſumire aber
nur 0,6 Millionen Doppelctr er erklärte im Falle der Ab
lehnung der Vorlage müßten die Fabriken ihren Betrieb ein
ſtellen oder wenigſtens einſchränken Der Miniſter beſprach
hierauf die Kartellfrage und führte aus die Kartelle im all
gemeinen ſeien nicht zu beanſtanden Jm Laufe der Ausgleichs
verhandlungen werde ſich Gelegenheit bieten auch den Kartellen
gegenüber Verfügungen zu treffen für den Fall daß dieſelben
die Jntereſſen der Verbraucher oder Prodnzenten ſchädigen
würden Der Miniſter erſuchte um Bewilligung der Vorlage

e fang über dieſen Gegenſtand wurde alsdann unter
rochen

Die öſterreichiſche wie die ungariſche Delegation hielten am
Sonnabend ihre Schlußſitzungen ab Meinungsverſchieden
heiten zwiſchen beiden beſtehen nicht

Ueber die vielbeſprochene Audienz Lueger s beim Kaiſer
von Oeſterreich welche Lueger s Verzicht auf den Erſten
Bürgermeiſterpoſten von Wien zur Folge hatte wird aus an
geblich zuverläſſiger Quelle gemeldet daß Kaiſer Franz
Joſef Lueger ſo hart angelaſſen hätte wie er es
noch nie gegenüber einem Politiker gethan Lueger
ſei nach der Verſicherung von Augenzeugen ganz nieder
geſchmettert geweſen

Der Beſuch des Zaren in Wien ſoll nunmehr end
giltig feſtſtehen Kaiſer Nikolaus wird mit ſeiner Gemahlin
den Kaiſer Franz Joſef in der wiener Hofburg beſuchen und
vorausſichtlich am 27 Auguſt in der Kaiſerſtadt an der
Donau eintreffen

Frankreich
Die Deputirtenkammer nahm am Sonnabend den Geſetz

entwurf nach welchem Madagaskar zur franzöſiſchen
Kolonie erklärt wird mit 329 gegen 82 Stimmen an

Zum Tode des Marquis von Morss liegen heute zwei
fich widerſprechende Meldungen vor Nach der einen Meldung
hat die Marquiſe Morès am Freitag abend eine Depeſche aus
Tunis erhalten welche den Tod des Marquis in Frage
ſt el lt Dieſe Anſicht gründet ſich auf die Unwahrſcheinlichkeit der
Beſchreibung der Maſſacres Nach einem andern aus Tunis bei
uns eingelanfenen Telegramme berichtete dort jedoch eine von
dem Dorfe Eluatia in Tunis eingetroffene Karawane daß ſie
die 5 Leichen der zu der Miſſion des Marquis Morès ge
hörenden Perſonen erkannt habe

Der deutſche Botſchafter Graf Münſter machte der
Marquiſe von Mores einen Veileidsbeſuch

Eugland
Der Miniſterrath hielt am Sonnabend eine 2 Stunden

dauernde Sitzung ab um die parlamentariſche Lage zu be
rathen Welche Entſcheidung getroffen wurde iſt nicht bekannt
aber es verlautet das Kabinet habe darüber berathen ob es
auf der Berathung des Unterrichtsgeſetzes in ſeinem ganzen
Umfange trotz der großen Zahl der von der Oppoſition vor
geſchlagenen Amendements beharren oder ob dieſes Geſetz nur
auf eine Vorlage zur finanziellen Unterſtützung der voluntary
schools reduzirt werden ſolle Das Zaudern der Regierung
in der Verfolgung der legislativen Arbeiten hat viel Un
P und abfällige Kritiken in den Reihen der Mini

eriellen hervorgerufen und die Stellung des Kabinels Salis
burh iſt längſt keine allzu feſte mehr

Jtalien
In den Abtheilungen der Kammer wurde am Sonnabend

die Berathung der Vorlage betreffend die Reorganiſation der
Armee Verminderung der Truppenzahl zu Ende geführt Die
Diskuſſion war eine ſehr lebhafte die Oppoſition erhob in
allen Abtheilungen Widerſpruch Das Miniſterium ſiegte in

acht von den neun Abtheilungen es wurden daher acht
Kommiſſare ernannt die ſür die Vorlage ſind und einer der
gegen dieſelbe iſt

Der König hat dem General DBaldiſſera das Groß
kreuz des Militärordens von Savoyen verliehen DerUnterſlgatsſelretär im Kriegsminiſterium General Dalverme

hat ſein Entlaſſungsgeſuch zurückgezogen

Spanien
Jn der Deputirtenkammer legte am Sonnabend der Finanz

miniſter den Budgetentwurf vor das Deſizit des Jahres
1894/95 beträgt Millionen Peſetas das wahrſcheinliche
Defizit des Jahres 1895/96 22 Millionen Peſetas Das
außerordentliche Budget iſt mit der unverhältnißmäßig hohen
Summe von 236 Millionen Peſetas veranſchlagt Der Finanz
miniſter erklärte die Hauptdeckungsmittel aus dem
Tabaksmonopol der Schiffahrtsſteuer und einer An
leihe bezogen werden Es ſind die Anſtrengungen die die
Regierung zur Erhaltung Kubas unternimmt die eine derartige
ungünſtige Finanzlage herbeigeführt haben Dieſe Anſtrengungen
werden immer noch trotz ihrer bisherigen Erfolgloſigkeit mit
unvermindertem Eifer fortgeſetzt So werden zwiſchen dem
15 Auguſt und 15 September abermals 50,000 Mann
ſpaniſcher Truppen nach Kuba abgehen Anch hat die Regie
rung den Ankauf zweier neuer Torpedoboote beſchloſſen

Währenddeſſen nehmen die anarchiſtiſchen Umtriebe in
Spanien ein immer bedrohlicheres Ausſehen an Wie wir
bereits meldeten hat in einem Fabriketabliſſement in dem
unmittelbar bei Barcelona gelegenen Gracia eine Exploſion
ſtattgefunden Neuere Berichte geben an daß es ſich auch
hierbei um eine Dynamitexploſion handelt die auf die Anar
chiſten zurückzuſühren iſt

Auch mit ihrem Vorgehen in der bekannten Duellaffäre
Martinez Campos Borrero hat die Regierung nicht
überall Beifall gefunden So fand am Sonnabend im Senat
eine längere Debatte ſtatt über die bezüglich dieſes Duells von
dem Oberſten Gerichtshof getroffene Entſcheidung Die Mit
glieder der liberalen Partei ſprachen ſich abfällig über die
Haltung der Regierung in dieſer Angelegenheit aus und er
klärten ſie würden gegen die Jndemnitätsvorlage ſtimmen

Türkei
Die Nachricht eines dipiomatiſchen Eingreifens der Mächte
in die kretenſiſche Frage findet allſeitig Beſtätigung Die
Botſchafter in Konſtantinopel hatten am Sonnabend eine Be
ſprechung über die Angelegenheit

Auf Kreta ſelbſt dauert der Kriegszuſtand fort Die Auf
ſtändiſchen weigern ſich die von der Pforte geſtellten Bedin
gungen anzunehmen Die Türken zogen ſich nach Vukolics
zurück während die Chriſten nach Alikianu vorrückten Zwei
griechiſche Dampfer ſind nach Kreta abgegangen um die
Frauen und Kinder aufzunehmen deren Lage als höchſt be
dauernswerth geſchildert wird

Jnzwiſchen kommt aus Damaskus ein Bericht der von
einem Druſenaufſtande berichtet Danach wurden von
den Druſen 4 Compagnien kürkiſcher Truppen ver
nichtet und mehrere Geſchütze erbeutet Der dies
malige Aufſtand ſcheint ernſterer Art zu ſein als der vor
jährige Es wird verſichert daß 12 Bataillone in Salonichi
ngch Syrien eingeſchifft werden ſollen

Auch in Macedonien werden neue Unruhen nicht mehr
lange auf ſich warten laſſen Jn Sofia hielt am Sonntag
das macedoniſche Centralkomitee eine öffentliche Verſammlung
ab in der für Reformen für Macedonien Propaganda gemacht
wurde

Aus Zeitun wird gemeldet daß die Pforte nunmehr endlich
dem Drängen der Mächte und der Bevölkerung nachgegeben
und der Sultan nunmehr die Ernennung eines chriſtlichen Vali
für Zeitun in einem Jrade angeordnet habe

Gnuatemala
Wie aus Hamburg gemeldet wird beſtätigt ſich die von

New York aus verbreitete Nachricht über den Ausbruch einer
Revolution in Guatemala nicht Auf mehrere von hamburger
großen Firmen nach Gugtemalaga gerichtete telegraphiſche An

rn die Antwort eingegangen daß in Guatemalg alles
ruhig ſe

Ein Kampf in Sauſibar
Der Araber Hilal Binamor welcher wegen Umtriebe mit

den Muckat Rebellen zur Deportation verurtheilt worden war
widerſetzte ſich am Sonntag bei der Wegführung aus ſeinem
Hauſe Die Truppen des Sultans drangen alsdann
mit Gewalt in das Haus ein ihnen folgten der Bruder Hilal s
und andere Araber mit gezückten Schwertern welche ſich gegen
General Raikes den Befehlshaber der Truppen des Sultans
wandten Der Miniſterpräſident General Mathew s ſchoß
darauf aus ſeinem Revolver und verwundete 4 Perſonen
aus dem Volkshaufen der ſich darauf zerſtrente Hilal
wurde nach Aden an Bord des britiſchen Kriegsſchiffes Phi
lomet gebracht Die Nachricht die uns in dieſer Form
aus Sanſibar zugeht läßt darauf ſchließen daß der Volks
haufen ebenfalls von den Waffen Gebrauch gemacht hat es
ſcheint alſo zu einem kleinen Scharmützel gekommen zu ſein

Die Lage in Südafrika
Die beiden Telegramme die der Staatsſekretär von Trans

vaal Dr Leyd s durch Vermittelung des Gouverneurs der
Kapkolonie an Chamberlain richtete und in denen er auf Be
ſtrafung Cecil Rhodes auf Uebernahme aller Laſten der
Civil und Militärverwaltung im Gebiete der Chartered Com
pany durch die engliſche Regierung und anf Beſchleunigung des
JameſonProzeſſes dringt erregen das lebhafte Mißfallen der
engliſchen Preſſe Daily Graphic bemerkt dazu die Sprache
des Präſidenten Krüger ſei geradezu gebieteriſch Die Times
verlangen daß die engliſche Regierung ſich nicht von Dr Leyds
rügen laſſen ſolle welches auch immer die Autorität ſei die er
infolge ſeines Beſuches in Berlin erlangt habe

Jnzwiſchen iſt der Matabele Aufſtand der bereits im
Verlöſchen begriffen war von neuem aufgeflammt Die Lage
um Bulawaho iſt ſo ernſt daß die berittene Jnfanterie des
Kaplandes h erhalten hat über Beirg nach dem Maſhonag
lande abzugehen in Natal wird ſie mit Pferden verſehen
werden Der Aufſtand breitet ſich aus und die britiſchen
Truppen ſind aus Mafeking herbeigerufen worden

Eine weitere Depeſche berichtet daß eingeborene Boten
welche von Tuli aus der von Victorig kommenden Abtheilung
entgegengeſandt worden waren durch die Matabele veren
Streitkräfte zwiſchen Gondokwe und Belingwe ſtehen zur Um
kehr gezwungen worden ſeien Die engliſchen Abtheilungen
ſollen einen drei Tage dauernden Kawpf zu beſtehen gehabt
haben

Deutſcher Reichstag
110 Sihung vom 20 Junf 11 Uhr

Am Bundesrathstiſche Staatsſekretär Dr Nieberding Ge
rer Profeſſor Sohm Geheimrath Prof Planck und
ndere
Das Haus iſt ſchwach beſetzt

ur Geſchäftsordnung nimmt zunächſt das Wort
ba Vielhaben Antiſ Nach der geſtrigen Feſtſtellung der

Tagesordnung hatte ichangenommen daß die Geſammtabſtimmung
über die Gewerbeordnungsnovelle heute an erſter Stelle kommen
würde Jch glaubte mich darin um ſo weniger geirrt zu habenals auch die Tageszeitungen dieſe Meldung brachten Her Ver

ſuch eine Abſtimmung über die Gewerbeordnungsnovelle herbei
zuführen iſt ſchon ſo oft gemacht daß ich den Wunſch habe es
möge konſtatirt werden daß der Reichstag den man zwar für
befähigt hält den Entwurf des Bürgerlichen Geſetzbuchs zu be
rathen nicht befähigt iſt über dieſe Novelle abzuſtimmen Jch
beantrage die Abſtimmung über die Gewerbeordnungsnovelle
an die erſte Stelle der Tagesordnung zu ſetzen

Abg Gröber Ctr Jch bitte Sie dem Vorſchlage des Abg
Vielhaben nicht zu entſprechen Jch bin bereit auch über die
Gewerbeordnungsnovelle abzuſtimmen ſobald die Reihe daran
kommt und ich bin überzeugt daß wir auch dazu befähigt ſind
Jch bitte Sie daher die Reihenfolge der Tagesordnung abzu
warten und Jhren Antrag zurückzuziehen

Abg Liebermann v Sonnenberg r Das Präſidium
ſtellte geſtern feſt daß wir beſchlußfähig waren wir ſind auch
geſtern eine Viertelſtunde lang wohl beſchlußfähig geweſen Jn
der Garderobe haben über 200 Hüte gehangen Es iſt aber
üblich daß die Beſucher des Hauſes welche mit den Abgeordneten
herkommen ihre Hüte gleichfalls in der Abgeordnetengarderobe
aufhängen Die Beſchlußfähigkeit kann auch verfaſſungsgemäß
nur im Hauſe ſelbſt feſtgeſtellt werden Wenn aber die Beſchluß
fähigkeit vorhanden war dann bitte ich um Aufklärung darüber
warum nicht ſofort die Gewerbeordnungsnovelle zur Abſtimmung
kam obwohl mir Herr v Stumm und Herr v Maſſow erklärt
hatten der Herr Präſident werde in dem Augenblick der Beſchluß
ſähigkeit die Abſtimmung herbeiführen Aus dieſem Grunde
haben wir es unterlaſſen die namentliche Abſtimmung über den
Antrag Richter zu beantragen

Präſident Frhr v Buol Jch muß es entſchieden zurück
weiſen daß irgend welcher Zweifel über die Richtigkeit über
unſere geſtrige Feſtſtellung der Beſchlußfähigkeit des Hauſes hat
herrſchen können Es waren 206 Abgeordnete anweſend und in
einem ſolchen Falle wo kein Zweifel beim Präſidium über die
Beſchlußfähigkeiten herrſchte iſt es nach der Geſchäftsordnung
berechtigt ne Abſtimmung dieſelbe zu konſtatiren Zuſtimmung
Daß die Abſtimmung über die Gewerbeordnungsnöovelle geſternnicht vorgenommen wurde beruht auf dem Wunſche eines großen

Theiles des Hauſes aus demſelben Grunde iſt ſie heute nicht an
die erſte Stelle der Tagesordnung geſetzt worden Beifall

Abg Spahn Ctr Jch möchte konſtatiren daß der Abg
v Liebermann die Unwahrbeit geſagt hat wenn er behauptete
g ſeien dritern Hüte von Beſuchern mitgezählt worden Zu

mmung
Abg Rickert frſ Vgg Jch bitte doch die Herren uns

nicht in dieſen fortwährenden Kriegszuſtand zu verſetzen Nie
mand von uns war darauf gefaßt daß Sie uns heute wieder
eine ſolche Scene bereiten würden Das wird der Abg Viel
aben doch nicht verlangen daß in jedem J hier alle
itglieder zur Stelle ſind Jn der Schule ſind wir doch hier

nicht Jch würde doch bitten einen ſolchen Terrorismus in Zu
kunft nicht mehr zu üben Lebhafter Beifall

Abg Lieberman v Sonnenberg Jch ſtelle feſt daß ich in
keiner Weiſe die Feſtſtellung der Beſchlußfähigkeit durch das
Präſidium bezweifelte ſondern im Gegentheil beſtätigt habe
Auch nach meiner Auffaſſung iſt in der That das Haus eine
Zeitlang beſchlußfähig geweſen Dem Abg Spahn gegenüber
bemerke ich daß ſein Vorwurf unberechtigt iſt denn ich habe
nicht behanptet daß die Hüte von Nichtmitgliedern mitgezäht
ſeien ich muß daher dieſe Jnſinuation des Abg Spahn entſchie
den zurückweiſen

Darauf wird der Antrag des Abg Vielhaben gegen die
Stimmen der Antiſemiten abgelehnt

Das Haus ſetzt ſodann die zweite Berathung des Bürgerlichen
Geſetzbuches fort

Die Debatte erſtreckt ſich zunächſt über die aus dem erſten
Buche noch rückſtändigen 88 130 und 134

s 130 lautet Ein Rechtsgeſchäft das gegen ein geſetzliches
Verbot verſtößt iſt nichtig wenn ſich nicht aus dem Geſetze ein
anderes ergiebt

Abg Auer und Gen Soz beantragen ſtatt deſſen zu ſagen
Ein Rechtsgeſchäft das gegen die Geſetze verſtößt iſt nichtig
s 134 lautet in der Regierungsvorlage Ein Rechtsgeſchäft

das gegen die guten Sitten verſtößt iſt nichtig
Die Kommiſſion hat folgende dem ſtrafrechtlichen Wucher

paragraphen analoge Beſtimmung hinzugefügt
Nichtig iſt insbeſondere ein Rechtsgeſchäft durch das jemand

unter Ausbeutung der Nothlage des Leichtſinns oder der Un
erfahrenheit eines anderen ſich oder einem Dritten für eine
Leiſtung Vermögensvortheile verſprechen oder gewähren läßt
welche den Werth der Leiſtung dergeſtalt überſteigen daß den
Umſtänden nach die Vermögensvortheile in auffälligem Miß
verhältniß zu der Leiſtung ſtehen

Dieſen Kommiſſionszuſatz beantragt
Abg Sanſtmann ſüdd Vp wieder zu ſtreichen
ges Auer und Gen Soz beantragen t 134 wie folgt zu

aſſen
Ein Rechtsgeſchäft das gegen die guten Sitten oder die

öffentliche Ordnung verſtößt iſt nichtig
Die Debgtte erſtreckt ſich über beide Paragraphen

Abg Stadthagen Soz empfiehlt Annahme des Antrags
Auer und Ablehnung des Antrags Haußmann Der Antrag
Auer wolle nichts anderes als das was jetzt ſchon in einem
großen Theile Deutſchlands üblich ſei

Abg Hauſzmann freiſ Vp empfiehlt dagegen Annahme
ſeines Antrags da durch den Zuſatz der Kommiſſion auch reelle
Geſchäfte geiroffen werden könnten weil der Ausdruck unver
hältnißmäßiger Vortheil doch ein ſehr ſubjektiver ſei

Abg Gröber Ctr empfiehlt dagegen Annahme der Kommiſſions
faſſung Die Gründe welche für die Anträge der Vorredner
ſelten gemacht werden könnten richteten ſich doch im Grunde
nur gegen das jetzt ſchon allgemein geltende Recht

Abg v Buchka konſ erklärt ſich gegen den Antrag Auer
und für den Antrag Haußmann
da Lenzmann ſreiſ Vp empfiehlt Annahme des Antrags

außmann
Geheimrath Gebhard bittet um Annahme der Kommiſſions

faſſung wenn er äuch perſönlich dex Anſicht ſei daß die Faſſung
der Regierungsvorlage auch vollkommen ausreichend geweſen
wäre

Abg v DziembowskiPomian Pole erklärt ſich ebenfalls
mit der Kommiſſionsfaſſüng einverſtanden da dieſelbe immerhin
ſeinen noch weitergehenden Wünſchen nahe käme Gerade in
ſeiner Heimathprovinz dem klaſſiſchen Lande der Ausbeutung
ſeien ſolche Beſtimmungen ſehr nothwendig

Nach kurzer weiterer Debatte an der ſich die Abgg Hauß
mann Stadthagen Gröber v Buchka betheiligen ſchließt
die Dis kuſſion und s 130 und 1834 werden in der Kom
miſſionsfaſſung unter Ablehnung der Anträge Auer und
Haußmann angenommen

Damit iſt das erſte Buch vollſtändig erledigt
Das zweite Buch handelt von dem Recht der Schuld

verſchreibungen und zerſällt in 7 Abſchnitte deren
erſter 98 235 298 von dem Jnhalt der Schuldverhältniſſe
handelt
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Zu dieſem Abſchnitt liegt ein Ankrag Haußmann ſüdd Vp

vor und zwar zu 8 248 eNach 8 248 u das Verſchulden eines Beſchädigten bei dem
Umfange des an ihn zu leiſtenden Erſatzes angemeſſen berück
Achtigt werden Das gilt auch dann wenn ſich das Verſchulden
des Veſchädigten darauf beſchränkt daß er unterlaſſen hat den
Schuldner auf die Gefahr eines ungewöhnlich hohen Schadens
aufmerkſam zu machen

etztere von der Kommiſſion hinzugefügte Beſtimmung ſoll
nach dem Antrag Haußmann geſtrichen werden

Abg Hanfſzmann ſüdd Vp ſeinen Antrag Die
Beſtimmung welche er zu ſtreichen beantrage könne durch einen
nicht ganz geſchickten Richter ſehr leicht mißdeutet werdenAbg Bagen Centr tritt dieſer Befürchtung unter Hinweis
auf die Tüchtigkeit unſeres Richterſtandes entgegen

Darauf wird 8 248 in der Kommiſſionsfaſſung angenom
men ebenſo der Reſt des erſten Abſchnitts

Der zweite Abſchnitt 58 299 321 behandelt die Schuld
verhältniſſe aus Verträgen

s 318 enthält u a folgende Beſtimmung
Wird die aus einem gegenſeitigen Vertrage dem einen Theile

obliegende Leiſtung infolge eines Umſtandes den der andere Theil
zu vertreten hat unmöglich ſo behält er den Anſpruch auf die
Gegenleiſtung Er muß ſich jedoch dasjenige anrechnen laſſen
was er infolge der Befreiung von der Leiſtung erſpart oder
durch anderweitige Verwendung ſeiner Arbeitskraft erwirbt oder
zu erwerben böswillig unterläßt
4 erbg Auer u Gen Soz beantragen den letzten Satz zu

reichen
Abg Frohme Soz empfiehlt im Jntereſſe der ArbeiinehmerAnnahme des Antrags

Abg Bachem Ctr bemerkt daß gerade die Arbeitnehmer nach
Annahme des Antrags geſchädigt werden könnten

Abg Lenzmann frſ Vp erklärt ſich für den Antrag Auer
Struckmann bemerkt die Beſtimmung enthalte

allerdings eine Neuerung aber zu Gunſten der Arbeiter und er
bitte um Annahme derſelben

Abg v Cunhy nl ſchließt ſich dieſen Ausführungen an
Darauf wird 8 318 in der Kommiſſionsfaſſung an

genommen ebenſo der Reſt des zweiten Abſchnitts und
der dritte Abſchnitt 58 356 391 Erlöſchen der Schuldverhält
niſſe der vierte Abſchnitt 392 407 Uebertragung der
Forderungen der fünfte Abſchnitt 8 408 413 Schuld
übernahme und der ſechſte Abſchnitt 88 414 426 Mehrheit
von Schuldnern und Glänbigern

Der ſiebente Abſchnitt 88 427 432 handelt von den
m SchuldverhältniſſenDie Kommiſſion hat 8 487 geſtrichen der in der Regierungs
vorlage folgenden Wortlaut hatte

Ein allgemeines Verſprechen durch welches der Verkäufer
die Gewährleiſtung wegen aller Fehler übernimmt iſt im
Zweifel nur auf die Hauptmängel zu beziehen

Abg Haußmanun beantragt Wiederherſtellung dieſer Beſtimmung
und begründet ſeinen Antrags Gröber Ctr empfiehlt dagegen Streichung dieſer Vor

rift
Darauf wird die Streichung des s 487 entſprechend dem Kom

miſſionsbeſchluſſe aufrecht erhalten
s 446 lautet

Der Vermiether kann ohne Einhaltung einer Kündigungs
friſt das Miethsverhältniß kündigen wenn der Miether oder
derjenige dem der Miether den Gebrauch der gemietheten Sache
überlaſſen hat ungeachtet einer Abmahnung des Vermiethers

einen vertragswidrigen Gebrauch der Sache fortſetzt
Dieſe Beſtimmung wird mit einem Antrag Auer nach kurzer

Debatte angenommen wonach zwiſchen die Worte einen
und vertragswidrigen das Wort erheblich geſetzt wird

Die 88 552 556 beantragt der Abg Auer zu ſtreichen Dieſe
Paragraphen handeln von dem Pfandrecht des Vermiethers an
den eingebrachten Sachen des Miethers

Abg Frohme Soz begründet dieſen Antrag da andernfalls
das reine Raubſyſtem ſeitens der Vermiether getrieben werden
könne und die Stellung des Miethers vollkommen rechtlos werde

Abg Gröber Etr bemerkt daß ein gewiſſes Pfandrecht
welches auf die Sachen der Angehörigen nicht ausgedehut werde
wohl beſtehen bleiben müſſe Wenn das Bürgerliche Geſetzbuch
angenommen werde könnte man bei der Reviſion der CEivil
prozeßordnung die Rechte des Vermiethers noch weiter beſchränken
Wenn man dem Vermiether jedes Pfandrecht entzöge ſo würde
er ſchon bei einmaliger nicht pünktlicher Miethezahlung im
eigenen Jntereſſe kündigen müſſen Jch bitte daher an den
Kommiſſionsbeſchlüſſen feſtzuhalten

Staatsſekretär De Nieberding Es liegt allerdings in der
Abſicht der verbündeten Regierungen den Kreis der der Pſän
dung unterworſenen Gegenſtände wie er in der Civilprozeß
ordnung feſtgeſtellt iſt einzuſchränken Die Arbeiten ſind ſchon
vorbereitet und wir können nur wünſchen daß Sie durch die
Aunahme des Bürgerlichen Geſetzbuchs bald die Möglichkeit
geben an die Reviſion heranzutreten Beifall

Die 88 552 556 werden darauf unter Ablehnung des Antrags
Auer unverändert angenommen ebenſo die 88 557572

t s 572 a beantragt Abg Aner folgende Beſtimmung ein
zufügen

Verträge in denen der Miether eines Grundſtücks aus
anderen als in dieſem Abſchnitt ausgedrückten Gründen dem
Vermiether das Recht einſeitiger Aufhebung des Miethsver
trages oder des Rücktritts vom Miethsvertrage einräumt oder
ſich einer Konventionalſtrafe in einer größeren Höhe als eines
Wochenzinſes unterwirft ſind ungiltig

Abg Stadthagen Soz bittet um Annahme des Antrages
unter Hinweis auf die vleien chikanöſen Miethsverträge worin
bei W geringſten Anläſſen dem Miether die Exmiſſion angedroht
werde

Abg v Dziembowski Pomian Pole verweiſt auf den
8 220a den ſogenannten Chikanenparagraphen, welcher den
Antrag Auer überflüſſig mache

Das Haus beſchließt Wp den Kommiſſionsbeſchlüſſen
Nach s 578 erſtreckt ſich das Pfandrecht des Verpächters für

den eſammten Pachtzins auch auf die Früchte des Grundſtücks
und die nach 8 715 5 C P O unpfandbaren Sachen

Abg Frohme Soz begründet einen Antrag Auer auf
Streichung dieſes Paragraphen

Der Ankrag wird tDie 88 579 603 ſowſe 89 642 807 werden nach den Kom
miſſionsbeſchlüſſen erledigt die Berathung der 88 604 641
ſechſter und ſiebenter Theil Dienſt und Werkvertrag wird vor

läufig ausgeſetzt
Als s 807a im 25 Titel Unerlaubte Handlungen beantragt

Abg Auer folgendes einzuſchalten
Ein Vertrag der die Schadenserſatzpflicht aufhebt oder ein

ſchränkt die ans der Verletzung oder Beſchädigung des Lebens
des Körpers der Geſundheit der Freiheit der Arbeitskraſt
der Ehre oder der Sittlichkeit oder aus der Verletzung eines
di gut eines anderen bezweckenden Geſetzes ſolgt iſt
nichtig

Inventur
Mein diesjühriger grosser

2Abg Stadthagen Soz begründet den Antrag
Abg Leuzmann ſr Vp biltet gleichfalls dringend um An

nahme des Antrages
Der Antrag wird jedoch abgelehnt
Die Berathung über die s 819 und 819a Wildſchadenerſatz D

wird ausgeſetzt
Die übrigen Paragraphen des 25 Titels werden debattelos

angenommen
Es folgt die Berathung des dritten Buches 88 838 1279

welches das Sachenrecht behandelt und debattelos nach
den Kommiſſionsbeſchlüſſen erledigt wird

Darauf vertagt ſich das Haus
Präſident Frhr v BVuol ſetzt die nächſte Sitzung auf Mon

tag 12 Uhr feſt und ſchlägt folgende Tagesordnung vor
1 Dritte Berathung des Anleihengeſetzes 2 Fortſetzung der
zweiten Berathung des Bürgerlichen Geſetzbuchs 3 Geſammt
abſtimmung über die Gewerbeordnungsnovelle

Abg Dr Vielhaben Antiſ Jch beantrage die Geſammt
abſtimmung über die Gewerbeordnungsnovelle als zweiten
Gegenſtand auf die Tagesordnung zu ſetzen und ich erkläre daß
wir bei jeder Abſtimmung die Beſchlußfähigkeit des Hauſes be
ſten werden bis endlich die Gewerbeordnungsnovelle er

e

räſident w Buol Die Abſtimmung über die Gewerbe
ordnungsnovelle ſteht ja auf der Tagesordnung Abg Dr
Vielhaben Aber erſt an dritter Stelle

Abg Dr Bachem Ctr Es wäre doch wirklich erwünſcht
wenn Herr Vielhaben die Gewogenheit haben wollte uns die
Gründe anzugeben weshalb er eine ſolche Umänderung der
Tagesordnung wünſcht Es iſt ja gar kein Zweifel daß wir alle
entſchloſſen ſind die Gewerbeordnungsnovelle zu verabſchieden
und wenn die Geſchäfte des Hauſes nicht geſtört werden ſo
wird uns das auch gelingen Jch kann alſo einſtweilen einen

e Grund für dieſe Abänderung der Tagesordnung nicht
einſehen

Abg Gröber Ctr Der Präſident habe mit Zuſtimmung
des Hauſes bereits die Tagesordnung feſtgeſtellt der Abg Viel
ung iſt alſo mit ſeinem Vorſchlage überhaupt zu ſpät ge
ommen

Abg Vielhaben Antiſemit Wir haben ein Jntereſſe daran
daß die Gewerbeordnungsnovelle wirklich vor dem Bürgerlichen
Geſetzbuch verabſchiedet wird Wenn aber das Bürgerliche Ge
ſetzbuch zuerſt durchberathen wird ſo geht die Gewerbeordnungs
novelle ganz verloren Das ſind eben meine Bedenken

Abg Dr Bachem Ctr Ich kann dieſe Bedenken nicht an
erkennen Nur die zweite Berathung des Bürgerlichen Geſetz
buches ſteht auf der Tagesordnung Keeft richtig Daraus
erhellt daß nach den Jntentionen des Präſidenten die Gewerbe
ordyungsnovelle vor der dritten Leſung des Geſetzbuchs verab

ſchiedet werden ſoll tAbg Vielhaben Die Herren die für die ſofortige Bera
thung des Bürgerlichen Geſetzbuches eingetreten ſind könnten
ihren Ernſt an der Sache nicht beſſer dokumentiren als daß ſie
jeden Tag hier beſchlußfähig zuſammen ſind Sehr richtig
Alles was über die Hitze uſw geſagt iſt das trifft ebenſo wie
auf das Bürgerliche Geſetzbuch auch auf die Gewerbeordnung
zu und je weiter wir in den Hochſommer hineinkommen deſto
weniger iſt Ausſicht vorhanden daß wir beſchlußfähig ſind

Abg Liebexmann v Sounenberg Antiſ Jch möchte die
Anſicht des Abg Gröber bezweifeln daß die Tagesordnung für
Montag ſchon beſchloſſen war daß alſo der Präſident bereits
erklärt hat dieſelbe ſtehe feſt

Abg Bachem Ctr Das ganze Haus hat gehört wie der
Präſident geſagt hat Die Tagesordnung ſteht feſt Wider
ſpruch m übrigen ſchließe ich mich dem Wunſche des Abg

in der nä i nVlelhaben an daß das Haus in der nächſten Woche beſchluß J beſteht wird in naher Zeit zur endlichen Ausführung ge
langen Das Geſammtkomitee beſchloß in ſeiner jüngſten Sitzung
die Ausführung des Reiterſtandbildes Herrn Prof Brunow in
Artern zu übertragen der für ein 45 5 m hohes Denkmal
85,000 M fordert Für die Ausführung beanſprucht der Künſtler
3 Jahre
der Stadt 70,486 M
Reichardt Denkmals wurde heute beſtimmt
Männerturnverein hat die Erbauung einer Turnhalle
beſchloſſen
Halle bekommt auch einen Verſammlungsſaal von 120 qm da
neben mehrere kleinere Vereinszimmer und Garderoberäume
Der hieſige Brieftaubenklub entfaltet eine große Thätigkeit
Vor kurzem ſandte der Klub in Gemeinſchaft mit dem gothacr
Verein 150 Stück Tauben nach Küſtrin die von der dorligen
Militär Brieftaubenſtation um 5 Uhr 15 Minuten aufgelaſſfen
wurden Die erſten Tauben trafen ſchon um 9 Uhr 20 Minuten
hier ein haben alſo die 325 km Luftlinie betragende Strecke mit
einer Geſchwindigkeit von 1220 Metern in der Minute durch
flogenzwei Körbe mit Brieftauben an den hieſigen Klub Die Tauben
wurden hier am Sonntag ſrüh 5 Uhr 7 Minnten aufgelaſſen
Die erſten Thiere trafen ſchon um 9 Uhr 35 Minuten früh in
Straßburg ein legten alſo die über 50 deutſche Meilen betragende

fähig ſein möge Heiterkeit Jch hoffe daß auch die anliſemi
tiſche Partei die wir zum Theil bei dieſen Verhandlungen ver
mißt haben obſchon von ihr felbſt bereits ein Antrag auf Aus
zählung geſtellt wurde ſehr richtig nun bis zum Schluß dieſer
Seſſion ununterbrochen hier im Reichstage am Platz ſein wird
denn wenn Sie von uns verlangen daß wir vollſtändig hier
ſind ſo haben wir daſſelbe Recht Jhnen gegenüber Beifall

Abg Liebermann v Sonnenberg Jch kann Herrn Bachem
im Voraus ſagen daß dieſer Wunſch wahrſcheinlich nicht in Er
füllung gehen wird Geiterkeit Wir haben vor Wochen öffent
lich erklärt und auch den Austritt des Mitgliedes unſerer Partei
ans der Kommiſſion für das Bürgerliche Geſetzbuch darum ver
anlaßt weil wir es nicht haben wollten und es für ein großes
nationales Unglück halten daß dieſes Werk hier ſo durchgepeitſcht
wird Lachen links

Präſident v Buol Die Bemerkungen des Herrn Redners
ſind nicht mehr zur Geſchäftsordnung gemacht

Abg Liebernignn v Sonnenberg Es iſt der Wunſch aus
geſprochen worden daß meine Partei vollzählig zur Stelle ſein
möge Jch habe daher die Verpflichtung den Abg Dr Bachem
zu erklären daß wir einen beſonderen Zwang auf unſere Partei
genoſſen darum nicht ausüben können weil wir einſtimmig er
klärt haben daß dieſes Durchpeitſchen des Bürgerlichen Geſetz
buches verfehlt ſei

Abg Dr Bachem Jch will nur konſtatiren daß von einer
Durchpeitſchung nicht die Rede iſt Sehr richtig Kann man
ſich eine ruhigere ſachlichere Verhandlung denken als wie ſie
geſtern und heute hier geführt wurde Niemandem iſt das Wort
abgeſchnitten worden

Präſident v Vuol Jhre Ausführungen bewegen ſich nicht
im Rahmen einer Geſchäſtsordnungsdebatte Heiterkeit

Der Antrag wird darauf gegen die Stimmen der Antiſemiten
abgelehnt Heiterkelt

Es bleibt demnach bei der vom Präſidenten vorgeſchlagenen
Tagesordnung

Schluß 42 Uhr

Preußiſcher Landtag
Herrenhaus

19 Sitzung vom 20 Juni 11 Uhr
Am Miniſtertiſche Schönſtedt u a
Das erbliche Mitglied des Hauſes Graf Dyhrn iſt geſtorben
Einziger Gegenſtand der Tagesordnung iſt der Geſetz

entwurf betr die Aufhebung der Hypotheken
äm ter im Geltungsbereich des rheiniſchen Rechts Derſelbe
wird dem Antrage der Kommiſſion Berichterſtatter Dr
Hinſchius entſprechend ohne erhebliche Debatte unverändert
nach den Beſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes angenommen

Vicepräſident von Mantenffel giebt hierauf die übliche
Geſchäſtsüberſicht über die abgelaufene Seſſion

Herzog von Natibor dankt dem Präſidium für ſeine Geſchäfts
führung und ſpricht die Hoffnung aus daß der erſte Präſident
Fürſt Stolberg in der nächſten Seſſion das Präſidium wieder
in voller Geſundheit übernehmen könne

Vicepräſident Frhr von Mantenffel dankt für die freund
lichen Worte und wird unter Zuſtimmung des Hauſes dem Fürſten
Stolberg ein Telegramm mit den beſten Wünſchen für ſeine
Geneſung zugehen laſſen

Mit dreimaligem Hoch auf Se Majeſtät den König ſchließt

wieder hier ein
Schießübung inſofern den Vogel abgeſchoſſen, als die 9 Batterie
Hr Hauptmann Heygſte ſche vom

größten
Kaiſerpreis erworben hat

Turnhalle

die letzte Sitzung der Seſſion um 11 Uhr

h

beginnt Mittwoch den I Juli a e

Schlußſitzung der vereinigten beiden Häuſer des Landtags
im Sitzungsſaale des Abgeordnetenhauſes 3 Uhr

Am Miniſtertiſche Fürſt Hohenlohe Dr v Bötticher
r Boſſe Dr Miquel Frhr v Hammerſtein von derRecke Schönſtedt i
Der Vice Präſident des Herrenhauſes Frhr v Mantenffel

eröffnet die Sitzung mit folgenden Worten Nach Vereinbarung
der beiden Präſidien übernehme ich den Vorſitz und erkläre die
Sitzung für eröffnet Das Protokoll erſuche ich die Abgg Bode
und Geh Rath Worzewski zu führen für die Rednerliſle
fungiren die Mitglieder des Herrenhauſes Herren von der Oſten
und Dr Gieſe

Das Wort hat der Herr Präſident des königlichen Staats
miniſteriums

Miniſterpräſident Fürſt zu Hohenlohe Jch habe dem Land
tage eine Allerhöchſte Botſchaft zu verkünden die Verſammlung
erhebt ſich

Wir Wilhelm von Gottes Gnaden König von Preußen
haben auf Grund des Artikels 77 der Verfaſſungsurkünde vom
31 Januar 1850 den Präſidenten Unſeres Staatsminiſteriums
Fürſlen Hohenlohe Schillingsfürſt beauftragt die gegen
wärtige Sitzung der beiden Häuſer des Landtags Unſerer
Monarchie am 20 Juni dieſes Jahres in Unſerem Namen
zu ſchließen

Gegeben Kiel 19 Juni 1896
gez Wilhelm

gegengez vom geſammten Staats miniſterium

Jm Allerhöchſten Auftroge erkläre ich den Landtag der
Monarchie für geſchloſſen

Vice Präſident Frhr v Manteuffel Se Majeſtät der
Kaiſer Unſer Allergnädigſter König und Herr er lebe hoch
und abermals hoch und zum dritten mal hoch Die Ver
ſammlung ſtimmt dreimal in den Hochruf ein Jch ſchließe die
Sitzung

Schluß 3 Uhr 5 Minuten

Provinzialnachrichten
A Torgau 20 Juni Schießerfolge Nach vierwöchent

licher Abweſenheit rückte geſtern vormittag um 11 Uhr die hier
arniſonirende III Abtheilung des Thür Feldartillerie Regte
r 19 vom Schießplatze zu Jüterbog kommend wohlbehalten

ie Abtheilung hat bei der ſoeben beendeten

ganzen Regimente die
Schießerfolge zu verzeichnen und ſich dadurch den

Querfurt 20 Juni Au Stichwunden ſtarb in
Großoſterhauſen eine 8 jährige Tochter des Fuhr und Handels
mannes Kuhmt eine 10jährige Tochter liegt an denſelben Ver
letzungen darnieder An dem geſtorbenen Kinde wurden auch
ältere ähnliche Verletzungen wahrgenommen
konnten bis jetzt nicht feſtſtellen
letzungen iſt
Viſionen Aberglaube Noth oder brutale Geſinnung die That
beeinflußt haben wird die weitere Unterſuchung feſtſtellen

Zeitz 20 Juni Ueberfahren wurde geſtern nachmittag
in der Bahnhofſtraße von einem Torffuhrwerk das anderthalb
jährige Kind des Forwers Rockſtroh
Unglücksfall war das Kind todt

Die Behörden
wer der Urheber der Ver

jegliche Kenntniß ObDie Eltern beſtreiten

eine Stunde nach dem

O Erfurt 21 Juni Kaiſer Wilhelm Denkmal
Brieftaubenflug Unſer Kaiſer Wil

elm Denkmal deſſen Projekt nun ſchon ſeit faſt einem Jahr

Geſammelt ſind bis jetzt einſchließlich einer Beiſtener
Auch der Platz für die Aufſtellung des

Der hieſige

Die Baukoſten ſind auf 78,200 M veranſchlagt Die

Der Verein Phönix in Straßburg ſandte ferner

Strecke in 4 Stunden 38 Minuten zurück alſo mit einer Ge
ſchwindigkeit von 1295 m in der Minute Heute fliegen die hieſigen
Tauben wieder von Pofen aus

Juſtiz beamte Der Cerichts Aſſeſſor Dr Fock in Magdeburg iſt zum
Amterichter in Groß Salze ernannt Dem Stoatsanwalt Trampe in Halle a S
iſt die nachgeſuchte Entlaſſung aus dem Juſtizdienſt ertheilt
Rechtsanwälte iſt eingetragen der Eerichts Aſſeſſor Dr Roeder bei dem Land
gericht in Halberſtadt

Jn die Liſte der

Blankenburg Harz 20 Juni Hochverrath Sattler
meiſter Voigtländer hier ſchrieb wie die Harz Ztg mittheilt vor
acht Tagen dem hieſ Mitgliede des Bau Ausſchuſſes für das Kyff
häuſer Denkmal Hofrath Dinkelberg daß der Sattlergeſelle Hans
Hahnhäuſer gebürtig aus Holzminden 51 Jahre alt während
der Jahre 1894 und 1895 bei dem genannten Meiſter hier in
Arbeit häufig unfläthige Reden über den hochſeligen Kaiſer
Wilhelm geführt und gedroht habe das Kyffhäuſer Denkmal ſolle
die Einweihung nicht erleben u m Das Ausſchußmitglied
hielt es ſelbſtverſtändlich für ſeine Pflicht dieſe Anzeige ſoſort
dem Vorſitzenden des Denkmalsausſchuſſes v Spitz mit dem
Anheimgeben zu überſenden die Geheimpolizei und die Land
rathsämter von Frankenhauſen und Sangerhauſen benachrichtigen
zu wollen v Spitz übergab zu dieſem Zwecke die Meldungen
dem Polizeipräſidenten v Windheim in Berlin und thatſächlich
iſt der Hans Hahnhäuſer ausgekundſchaftet und vorgeſtern in
einem Orte am Fuße des Kyffhäuſers feſtgenommen worden
Auf Grund hieſiger Zeugenausſagen wird ihm nun wahrſcheinlich
der Prozeß vor dem Reichsgerichte in Leipzig wegen Majeſtäts
beleidigung und Hochverrath gemacht werden

imar 21 Juni Ernennung Als Nachfolger desverſeete Green S reaix Dr v Boxberg ſoll der Be
zirksdirektor in Eiſenach Dr Eucken Addenhauſen zum Staats
miniſter ernannt worden ſein

Weitere Provinzial Nachrichten befinden ſich in der Beilage

Geschätftshaus

Auswerkauf J LEWII
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Berliner r Tagebla
Den Ruf eines Weltblattes
hat ſich das B T durch die allgemeine Verbreitung nicht allein
in Deutſchland ſondern in der ganzen gebildeten Welt ſelbſt in den

entfernteſten Ländern erworben Wo überhaupt im Ausland
deutſche Zeitungen gehalten werden da begegnet man ſicherlich in

erſter Reihe dem B T
Dieſe univerſelle Verbreitung verdankt es ſeinem reichen gedie

genen Juhalt ſowie der Schnelligkeit und Zuverläſſigkeit in
der Berichterſtattung vermöge der an allen Weltplätzen angeſtellten
eigenen Korreſpondenten Die Abonnenten des B T empfangen
allwöchentlich folgende fünf höchſt werthvolle Separat
Beiblätter Das illuſtrirte Witzblatt VLICss die feullle
toniſtiſche Montagsausgabe Der Zeitgeiſt die Technische
Rundsehau s das belletr Sonntagsblatt Dentſche Leſehalle
und die Mittheilungen über Landwirthſchaft Gartenban und
Hanuswirthſchaft

Die ſorgfältig redigirte vollſtändige Handels Zeitung des B T
erfreut ſich wegen ihrer unparteiiſchen Haltung in kaufmänniſchen
und induſtriellen Kreiſen eines vorzüglichen Rufes Beſonders haben
zu dieſem großen Erfolge auch die ausgezeichneten Original Feuilletons
aus allen Gebieten der Wiſſenſchaft und ſchönen Künſte ſowie die
hervorragendſten belletriſtiſchen Gaben insbeſondere die vorzüglichen
Romane und Novellen beigetragen welche im täglichen Roman

euilleton des B T erſcheinen und zwar in Deutſchland allein
n dieſem Blatte und niemals gleichzeitig in anderen Zeitungen

wie dies jetzt vielfach üblich iſt

Jm nächſten Quartal gelangt zum Abdruck der Roman

Eine Tiebestragödie von Paul Bourget
dem berühmten franzöſiſchen Akademiker Bonrget gilt als
einer der erſten unter den lebenden Romandichtern Frankreichs
Die Stärke ſeines Talentes liegt in der pſychologiſch feinen
Seelenmalerei in der fein ausgeführten Charakteriſtik der
handelnden Perſonen Jn obigem an der lachenden Rivtera
ſplelenden tragiſchen Jdyll kommen dieſe Vorzüge des Ver
faſſers beſonders zur Geltung

S 5 e 3 Berliner Pferde Tolterie

e Ziehung 7 u S Juli 1896e S 9 J Haupttreffer 30000 265 000 M c
e Verliner Gewerbeausſtellungs

Totterie
Ziehung der 1 Serie 8 Auguſt 1896

Hauptgewinne 25000 15000 M

Jedes Toos 1 Mark t ho
Otto Hendel Sortimen

Halle a Markt 24

S Harl Koch sS Nährzwieback
beſitzt den höchſten Nährwerth befördert
die Körperzunahme ſtärkt den Knochenbau

und iſt wie kein anderes Nährmittel ge
S eianet das Kind vor den Folgen fehler

D khbhbafter Ernährung als Scrophuloſe Drü
N ſen Darmkatarrhe Rhachitis Knochen
J krankhelten u ſ w zu ſchützen

S NJrn Düten und Paqueten zum 16 20
S 30 60 Sia Vertenf in

arl Koch s Nährzwioback Pabrik

e Herrenftraße 1ſowie in den bekannten Verkanfsſtellen d

Für den Anzeigenlheil verankwortlich W Könlg in Halle

Freyberg s Brauerei
empfiehlt Lager Hünchener u Pilsener Bier

a Flasche 10 lagen Ga FlascheForter Bier 25 ienme
auf der diesjährigen Koehkunstausstellung in Berlin mit

der goldenen Medallle prämürt
Fertr a Gevwerbe Ausstellung Berlin in Alt Berlin Haus Ar 49

terteljährliches Abt f imtern bem 3e Bierttzahrüches al onnement koſtet 8 Mag enden e ren W unſere Aeſiande rate Jene o g finden erfotgreichtte

J 29 Große Bannoverſche Totterie h 088
S S 1 Bankgeschäft Sohulstr 7 I

Geschiäftswerlegung
Ich verlege mit hbeutigeom Tage mein Kunstmagazin von

Breitestrasse 19 nach
Geiststrasse 15 Adlerapotheke Bee der Breitestr

Ich halte mein reiehhaltſges Lager sämmitlicher Ge
genstände für Oel Aquarelle Brandmalerei und
Liebhaberkunst bestens empfohlen und bitte um ferneren

gütigen Zuspruch S
r W e 7 vSee Dre W2 h e ne eh 5 ehe ehe e

e a

Werthotarationsaufſtellungen
reſp unter Vermittelung von h gthekarBeleihnus

bis Taxwerthshöhe
über ſädt ländl u induſtrielle Baulichkeitsanlagen reſp Grund und
Boden Reglitäten jegl Gattung von Landgütern Ackerparzellen
Gärten Wieſen e finden bei Aufnahme von Hyvothekendarlehen
oder deren Zuſammenlegung Erbſchafts Auseinanderſetzungen und
euerverſicherungsAnläſſen behördlich erlaſſ EinſchätzungsVor

chriften u Grundſätzen von Realitäten durchaus ſachgemäß entſprechende
gewiſſenhafte und discrete Ausführung durch den als Speeialiſten dieſer
Banbranche inſonderheit langjährig erfahrenen akad gebild u ſtaatl ge
prüft ſowohl gerichtsfeit als kreisſtänd beeidigt Taxator n Sachverſtänd
fürs Baufach dem Unterzeichneten vormaligem Mitgliede der Gebände
ſtener Veranlagung reſp Einſchätz und Verſich Kommiſſar für die Prov
Städte und Land Feuer Societät und zwar gegen ſehr mäß Honorar

Architekt Bernhard Blanck Bauingenteur Halle a/Se Alter Markt 16 1 S
Fabrik landwirthseh Maschinen S

P Zimmermann Co
A G Halle a/Saale

5Neuester Petroleum Motor ietor
Eigenes Syſtem Für Gewerbe und S
Landwirthſchaft die beſte und billigſte S

S Betriebskraft Kein ſogen SchnellS länfer Beiſpiellos einfache Conſtruc S
e tion ſicherer und ruhiger Gang SS geringſter Petrolenm Verbrauch

S Weitgehendſte Garauntiee Proſpect Preisliſte u Koſten Anſchlag
auf Anfrage umſonſt ß

e u Wehe e

S
W35

Brause Limonade Bonbons
erfrischend und wohlsehmeckend

Stlek 10 u 5 Plg auch in Sehachteln mit 10 gr oder 20 kl Bonbons
Mk I oder mit 5 gr oder 10 Kl Bonbons M 50

S Ueberall Käuf lich m
Man aehte auf den Namen STOLI WVERCK ar

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

l

In wen gen Tagenu eWanpkgewinn im Werthbe von

10 OOO Uark
aPorto und Liste 20 4 extra

A Aurohdr Gr ter 89
III

ELIIITTII

Kleine Liebſte
Arbeit iſt Uhren repariren Neue
ſtarke Feder einſetzen 1 Glas oder
Zeiger 10 erkauf von Reg
latenren oder Taſchenuhren zu

Preiſen ohne rJ Siede Uhrmacher Kl Ulrichſtr 184

Der Rest
der aus der Concursmaſſe des Juwelier
Marlni herrührenden

Gold Silber
Alfenidewaaren
muß binnen wenigen Wochen geräumt
ſein daher

ſpottbillige Preiſe
Im Detaufs Fr Alrichſtr 37

Goldenes Schiffchen ſteht die Laden
Einrichtung beſtehend in mehreren
ſchwarzpolirten Waarenſchränken Eichee ſehr billig zum Verkauf

e Buokskin Reste
aſſend zu Knaben u Herren Anzügenpoſen e als auch einen Poſten beſer

zurückgeſeizte Stoffe
ausverkaufeunterſSelbſtkoſtenpreis

A Wegerieh
2 Neunhäuſer 2

nahe am Markt

Preisſchrift
ländliche Ruhgeſlägelzucht

Abgabeſtelle gegen Erſtattung der
Druckkoſten von 25 4 und 5 Porto
für den Bezirk der Landwirthſchafts
kammer der Provinz Sachſen und der
angrenzenden Staaten bei C Vogler
a a/S Wilhelmſtr 31 Fr Kohl

önigſtraße 4 und bei Alfred Beeck
Markt Drogerie Schmeerſtraße 1

gwwi Stempel Fa 77 7

n 9reg Pfautseb v

Caego

Seliglen
von nur edlen Caenaosorten grobstückig,
ſeinstüekig u als grobes
Pulver in grösseren

Partihien abzugeben
Gebr Stollwerk

Köln

Wagen Verkauf
Ein Rollwagen und zwei Lelterz wagen mit ſchmalen Rädern ſtehen

zum Verkauf arWeiſjenfels Am Kloſter 4

nene
ist die beste

Du Expedilonen der Saale Zeltung
befinden

Er Ferlin Pens Promenade 1
Markt 94 Waagegebände

Mit 2 Beiblättern und Unterhaltungsblatt
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